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Carcassi 1 x 1
Tonart C-Dur Matteo Carcassi 

(1792 – 1853)
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Kadenz

Präludium: Untersuche die Stabilität der Akkorde.

Übung: Welche melodischen Kräfte und Energien wirken hier? 

Tonleiter über zwei Oktaven

T = Tonika, Ruheklang 
S = Subdominante, Schwebeklang 
D = Dominante, Spannungsklang

Kadenz
Die Kadenz ist eine harmonische Formel zur Gliederung eines Musikstückes, 
um Ganzschlüsse, Halbschlüsse, Teilschlüsse und Trugschlüsse zu bilden. 
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